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18. August 2006 
 
Pressemitteilung 38 - 2006 
 
Fiat lux! Es werde Licht!  
EU-Kommission erwägt generelle Lichtpflicht für Autos-  
Und die finnische Präsidentschaft veröffentlicht auf Latein 
 
Als "durchaus sinnvoll im Sinne der Verkehrssicherheit" hat der südbadische 
Europaabgeordnete Dr. Andreas Schwab die Pläne der Europäischen Kommission bezeichnet 
das Fahren mit Licht europaweit vorzuschreiben. Die Kommission hatte dazu eine 
Konsultation einberufen.  
 
"Die Kommission sollte bei der Unterbreitung von Vorschlägen darauf achten, dass die 
Verhältnismäßigkeit der Maßnahmen gewahrt ist. Den deutschen Autofahrern dürfen keine 
zusätzlichen Kosten entstehen", so Schwab. Die Idee spezielle Tagfahrlichter einzuführen, 
die etwas schwächer sind als das normale Abblendlicht, unterstützt Schwab. „Eine 
Umrüstung aber von bereits zugelassenen Fahrzeugen wäre teuer und würde die Autofahrer 
nur zusätzlich belasten", so Schwab. In alle Neuwagen könnten die Tagfahrlichter allerdings 
eingebaut werden. 
 
In mehr als der Hälfte der EU-Staaten, so in Schweden und dem neuen Mitgliedsland 
Slowenien, gilt bereits seit langem die Pflicht mit Licht zu fahren. Die Kommission erwartet, 
dass durch eine allgemeine Einführung der Pflicht die Zahl der Unfälle um rund 15% 
reduziert werden könnten. Schwab: "Wir warten gespannt auf die Vorschläge der 
Kommission." 
 
"Fiat Lux- das dürfte dann auch die finnische Ratpräsidentschaft verstehen", meint Schwab. 
Mit Erstaunen hat der Europaabgeordnete auf die neue Internetrepräsenz der finnischen 
Ratspräsidentschaft reagiert, die einige Seiten auf Latein veröffentlicht. Schwab hat bereits 
mehrmals gefordert, dass die Seiten der Ratspräsidentschaft neben Englisch und Französisch 
auch in Deutsch publiziert werden sollen. "Dafür jetzt auf  Latein? Ich bezweifle ob das zum 
tieferen Verständnis europäischer Politik bei den Bürgern führt", äußert Schwab mit 
Unverständnis.  
 
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Büro gerne zur Verfügung:  
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